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ÄnMsalt zur Laibacher Zeitung Nr. 49.
Montag, den 2. M r z 1885.

Mb^i) Staatsstipendien. Nr. 1315.
des 8 ? " ^" ' "ut ErlasS des l. l . Ministeriums
Enirln!. '"" " " " lt^- I " " l 1881, Z. 4597, zur
tiich "'"N eiucs crniebincn Nachwuchses von
Et^'N acbildeten Thierärzten crciertcn zehn
3lH ^''/Pcndicn im IahreSbctranc von je
Ilcki>n >s 5 Schüler des drcijährif,eu thicrärzt»
N , , ^"ses anl l. l. Thicrarznei-Instilute in
s°n U « ^ " ^ ^ " ' " l s bei gutem Fortaangc und
d " ' ' I m Wohlverhalten bis zur AoNendung
lcdia? ' dauert, sind vier Stipendien er-
lcllw v'"° "f°lsst die Wiederverleihuna. der»
i^h'l durch das k. l. Ministerium für Cultus
t k «ä. .^^'ch^ 'm Einvernehlnen mit dem
' ^ ^imistcriuln des Innern,

de,. ^""crber u»u diese Stipendien, welche aus
te» "^" ländern Stciermarl. Salzburg, Kärn«
sini. 5 . " ' Küstenland und Tirol gebürtig
vs.,« ) ^ ? ' lhrc mit dem Gcburts- und I m -
«'""^sche nc. dem Mittellosigleilszeussnisse, fer-
li!» ."' Nachweise der mit gutem Erfolae zu.
«,"l>elesstcn sechsten Classe eines öffentlichen
"MUllsiiuns oder einer öffentlichen Realschule,
"kzlchungswcisc über daS mit gutem Erfolge

zurückgelegte erste Semester des cisirn. zweiten >
oder dritten Jahrganges der thicrärztlichen
Studien in Wien belegten Gesuche bis längstens

1 5. M ä r z 1 8 8 b
bei dem l. l. Ministerium für CultuS und Un»
tcrricht einzureichen.

Wien am 1«. Februar 1885.
Vom l . l . Ministerium für Cultus und

Unterricht.

(8i?) ^diclal-Mrladunss. Nr. 1739.
F r a n z Sche t t ina aus Mottling Haus»

Nr. 170, derzeit unbclannten Aufenthaltes, wird
aufgefordert, seine rückständige Erwcrbsteuer
nebst Umlagen vom Klcinviehstechergcwerbe, ?lr>
tilel 440, der Stcuergemeindc Mottling sür
das erste Semester 1885 prr 3 fl. 70 lr.

b innen v ierzehn Tagen
beim f. t. Steucramte in Mottling einzuzahlen,
widrigen» sein Gewerbe von Amtswegrn go
löscht wird.

K. l. Vezillshaupllnannschaft Tschernembl,
nm 24. Februar 1885.

(792-3) Ooncursausschreibung. Nr. 1525.
Die mit einer Iahresrcmuneration von

600 fl. auS der Vczirlscassc auf die Dauer
ihres VestandeS dotierte Bezirtö.Wundllrzten.
Stelle in der Gemeinde Veldcs. welche pro
1885 aus dem lrainischcn üandesfonde mit
einem Icchreszuschusse von 300 fl. bonificicrt
wird. ist zu besehen. Bei Verleihung dieses
Dienstpostens wild vorzugsweise auf graduierte
Aerzte Bedacht genommen.

Vollständig belegte Vewerbungsgesuche sind

bis 1. A p r i l 1885

hicramtö einzubringen.

K. l. Bezirtshauptmannschast Raomanns»
dorf, am 24. Februar 1885.

(816-1) ^d i c l a l -Uo r l adung . Nr. 1740.

J o h a n n M a i z e l aus Mottling, hau«,
'.'lr 1^2. derzeit unbekannten Auscntholtes, wird
aufgefordert, seine rückständige Erwerbsteuer

nebst Umlagen vom Echuslergewerbe. Artilel
422, der Sleuergemeinde Mottling, jür das
erste Semester 1885, per 3 fl. 70 lr.

b i nnen v ie rzehn Tagen
beim l . l . Lteueramte in Mottling einzuzahlen,
widrigen« fein Gewerbe von Umtswegen ge»
löscht wirb.

K. l . Bezirlshauptmllnnschast Tschernembl,
am 24. Februar 1885.

(619) Kundmachung. Nr. 2087.
Die Erhebungen zum Zwecke der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Steuergemeinde Cerovc

werden auf den 23. M ä r z 1885

Hiergerichts angeordnet.
Personen, welche an der Ermittlung der

Besihvcrhältnisje ein rechtliches Interesse haben,
lönnen erscheinen und alles zur Aufklärung und
Wahrung ihrer Ncchle Geeignete vorbringen.

K. l. ftädt. »beleg. Vezirlsgerlcht «udolss«
wert. am 27. Februar 1«sb.

Ä n z e i g e b l a l l .

lu Hllmn.Qualität. c>«8 den bcstc» stciiischc» nl

ll ^«ma. Mit frischcoi Was,« und «inigcn ln
st ^"pjei l Hallcnlchcr Säure vcimischt. ans- Ä
l " ä,,^"""^ N^en Hlhrn. Blutwnllungrn. Ä

iÄ " " lr., >/, Kilo «> lr.. versendet die H

V '̂ 3nnr goldcnc« Ginyorn" V
H ^ u ) «nibach, Nn<l,l,a,lt,p,al< <. .'üi.1 Ä
>̂l Ebenda: Wlrlsnn.e W,!rmztl«tln. M

! lVleclleinal- ^

8 ' " W Wl , frisch am i!aa«dic, >

l HDM9K9 ??nköc37 3
l l '" 5lul.ach. Ual!)I)m.yplatz. ^

Salicyl-Mundwasser und
<«»> Salicyl-Zahnpulver so-20
zubereitet von G, IHccofi, Apotheker
„zum Engel" in Laibach, Wienerstrassc.

Duch doron täglichen Gobrauch wor-
don dio Ziihno gosund orhalton, das Zahn-
floisch gostürkt und von allon Zahn-,
Mund- und Habkrankhoiton ])räßorviort.
1 riiische Bulicyl-Mundwussor 40 kr.,
1 Sclmchtel Sullcyl-Zahnpuher 30 kr.

D» ^ir<I oino oinkllolio, 8»1i<1o, kltor«

I^öoliin
llut oin l3ut

^ü,1loro8 doi dor H.<1miui8tl̂ t,i(»n dor „I^ai-
bHLuor ^oitun^«. (80ü) 3—2

(827—1) Nr. 1120.

Bekanntmachung.
M i t Bezug auf das diesseitige Edict

vom 24. Jänner d. I , , Z. 414, wird
bekannt gemacht, dass die in der Exe-
cutionssache der Gertraud Zorman von
Krainburg (durch Dr. Ltempihar, Advocat
in Krainburg) gegen Michael Urani
von Drulouk für die unbekannt wo be«
findlichen Michael Uranö von Drulouk
als Executen, dann Gertraud Uranc und
Lorenz Graucher von Druloul als Ta-
bulargläubiger lautenden Realfeilbio
tungsbescheide »ul) 414, dem für die-
selben zum Curalor n<i aetuin auf-
gestellten Leopold Markiö von Krain.
bürg zugestellt worden sind.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
23. Februar 1685.

1 ^ 2.22.6.-^7'V3.2725Q.
Iioilt (auoli bliollicii) <i) 2̂ 5

Ilr. Ulocil, ^Vl«n, ?llltor8tlä«8« I^i. 42.

(839^1) Nr. 559.
Executive

Nealitäten-Versteigerung.
Vo»n k. k. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Versicherungs«

bank „Slavija" in paibach (durch Dr.
Moschc) die executive Versteigerung der
der Ioana Kralj von Neul gehörigen,
gerichtlich auf 603 f l . geschätzten, im
Grundbuchc der Herrschaft Kreuz lmd
Urb..Nr. 346 vorkommenden Realität
M o . 5 f l. 58 kr c. 8 c. bewilliget und
hlrzu drei Feilbielungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

7. M l l r z ,
die zweite auf den

1 I . A p r i l
und dle dritte auf den

9. M a i 1 8 8 5 .
jedesmal vormittags von 1(1 bis 12 Uhr
ln der Gcrichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealltäl
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangcgrbcn werden wiro.

Die Licitatlonsbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc.Vadium zu Handen der
Ncltationscommission ,u erlegen hat, sowie
das Echätz.mgsprolololl und der Gruno.
buchsertract lönnen in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werde"

5t. k. Gezirksgericht Stein, am ^^«n
Jänner ' i885.

(825—1) Nr. 197.

Bekanntmachung.
Dem Jakob Vostit von Oberfetnik

und Rechtsnachfolgern unbekannten Auf-
enthaltes ist Herr Dr. Burger zum
Curator ».ä actuin aufgestellt und dem-
selben der Nealfeilbietungsbescheid vom
21. Dezember 1834, Z. 7674, zugestellt
worden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
14. Februar 1885.

(68-3) Nr. 7511

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz-
Procuratur (in Vertretung der Filial-
kirche St. Georgi in Rojanc) als Erbin
nach Georg Grahel z>cw. 179 fl. ^ kr.
s. N. die mit Bescheid vom 10- Oktober
1883, Z. 8014, bewilligte, sohm Merte
dritte execut. Feilbietung der dem Josef
Penko in Nadajneselo?ehör'gen, ger.cht-
lich auf 3950 si. ge chaMl Re°l,lät
U?b.Nr '6 l.6 Prem reassum.ert und
die Tagsahung^uf.den^^

vormillags von 10 bis 12 Uhr, hier-
g N t s mit dem frühern Anhange an-

^"^l)"n unbekannten Rechtsnachfolgern
der Tabulargläubiger Thomas, Franz
und Marinka Klepcar und Georg Penko
von Nadajneselo wurde Herr Dr. Dcu
zum Curator »ä »ctum bestellt und dem-
elben der FeilbietungLbescheid zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
12. November 1884.
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(756—2) Nr. 1114.

Ezee. Realitatenverlauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Krupp 8ud Curr.-Nr. 80. Reclf.'Nr. 119.
dann Berg«Curr.-Nr. 234 vorkommende,
auf Michael Urch aus Rutschetendorf Nr. 6
vergewährte. gerichtlich auf 292 fl. be-
wertete Realität wird über Ansuchen
des Herrn Theodor Kirchhofs (nom. des
Herrn Baron Apfaltrern). zur Ein-
bringung der Forderung aus dem Ur-
theile vom 21.Iänne. 1867, Z. 4981,
per 42 fl. östecr. W. sammt Anhang, am

27. M ä r z
und am 24. A p r i l

um oder über dem Schätzungswert
und am 29. M a i 1385

anch unter demselben in der Gerichts-
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an ocn Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
11. Februar 1885.

(779—2) Nr. 770.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Reifniz
wird betannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Josef
Ruoesch'schen Erben die executive Verstei-
gerung der dem Franz Kosina von Iurjowiz
gehörigen, gerichtlich auf 1365 ft. geschätz-
ten Realität Elnl.'Nr. 50 der Catastral'
gemeinde Iurjowlz bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

28. A p r i l ,
die zweite auf den

2 9. M a i
und die dritte auf den

30. J u n i 1 8 8 5 ,
jcdesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in hieramtlicher Gerichtskanzlel mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feilbletung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Echätzunasvrototoll und der
Grundbuchsertract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgerlcht Reifniz, am
10. Februar 1885.

(749—3) Nr. 1497.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loltsch wird
bekannt gemacht:

Es <«i über Ansuchen des Franz Puc
von Loitsch die executive Versteigerung
der dem Johann Milaoc von Ialobowiz
Nr. 7 gehörigen, gcrichlich auf 3892 fi.
geschätzten Realität Ein! -Nr. 66 der Ca-
tastralgemeinde Laze bewilligt und hiezu
drei FeilbietungS-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

10. M ä r z .
die zweite auf den

9. A p r i l
und die dritte auf den

5. M a i 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, und zwar
die erste und die dritte behufs Vornahme
der parcelleuwelsen Feibietung loco der
Realität und die zweite Hiergerichts, mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unler demselben hlntangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies»
aericĥ Uchen Registratur eingesehen werden.

«. t. «ezlrtogtrichl Loltsch. am Uten
Iedruar V8L5.

(735—2) Nr. 151.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Anton
Moschek von Laibach wird die mit Be,
scheid vom 31. M a i 1862. Z. 5382.
auf dm 9. August 1882 angeordnet ge-
wesene und sohin sistierte dritte executive
Feilbietung der dem Michael Brentii
vonGereuth gehörigen Realität 8udEinl.-
Nr. 2 »ä Catast'ralgemeinde Gereuth
rcassumando auf den

2 1 . M ä r z 1 6 8 5 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am löten
Jänner 1885.

( 7 3 4 - 2 ) Nr. 7.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Gregor Stritof
von Planina wird die mit Bescheid vom
12. Juni 1884. Z. 4277. auf den 4ten
September 1884 angeordnet gewesene,
suhin aber sistierte dritte executive Feil-
bietung der dem Iernej Ule von Zirlniz
Hs.'Nr. 110 gehörigen, gerichtlich auf
445 fi. bewerteten Realität sub Rctf..
Nr. 516 aä Turnlak reassumando auf den

26. M ä r z 1 8 8 5 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 6ten
Jänner 1885.

(703—2) Nr. 995.

Exec. Realitätenverlaus.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Goltschee 3ud wm. 18. lol. 2550 vor-
lommende, auf Josef Krije aus Stocken,
dorf Nr. 10 vergewährte. gerichtlich auf
100 fl. bewertete Realität wird über
Ansuchen des Herrn Josef Lalner von
Nesselthal Nr. 40, zur Einbringung der
Forderung aus dem Vergleiche vom
9. Juni 1863, Z. 7289, und Eides-
ablegunasbefcheides vom 1. Februar
1884, Z. 737, per 3 fi. 60 kr. ö. W.
sammt Anhang, am

2 7 . M ä r z ,
2 4. A p r i l

um oder über dem Schätzungswert und
am 29. M a i 1 8 8 5

auch unter demselben in der GerichlZ-
kanzlei. jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
S.Februar 1865.

(767—2) Nr. 6862.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Stein
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Ainkovc von Stein (durch Dr. Pirnat)
die executive Versteigerung der dem
Johann Aafer von Ncumarktl, derzeit in
in Bresce gehörigen, gerichtlich auf
350 st. geschätzten Realität Urb.-Nr. 180
«,ä Stadtdominium Stein pcta. 141 fi.
c. ». c. bewilligt und hiezu drei Feil«
bietungs - Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 1 . M ä r z ,
die zweite auf den

2 2 . A p r i l
und die dritte auf den

23. M a i 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis I I Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 12ten
Iebruar 1885.

l?27—2) Nr. 10707.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loilsch
wird belanilt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. k. Steuer«
amteS ttoitsch (uoin. des l. k. Nerars) die
executive Versteigerung der der Johanna
Milavc von Obi>rplanina Nr. 83 ge<
hürlgen. gerichtlich auf 1800 fi. geschätzten
Realität 8ud Einl.'Nr. 143 der Catastral-
gemeinde Obevvlanina pcto. schuldigen
51 fi. 72 kr. c. 3. c. bewilligt und hiezu
drei Fellbielungs-Taasatzungen, und zwar
die elste auf den

26. M ä r z ,
die zweite auf den

28. A p r i l
und die drille auf den

28. M a i 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr,
HIergerlchts mit dem Anhange angeord
net worden, dass die Pfandrealltät bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten abcr auch unter demselben hint-
angegebln werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vaoium zu Handen
der LicilallonScommisslon zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsexlract können in der dles-
gerichtllchen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht loitsch, am
31. Dezember 1884.

(760 - 2) Nr. 3568.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Tuffen
wird bekannt gemocht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Bizjat von Scheiniz die executive Ver-
steigerung der dem Anton Rapus von
Treffen gehörigen, gerichtlich auf 700 fi.
geschätzten Realität E in l .-Nr. 19 der
Steuergemeinde Treffen bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagfatzungen,
und zwar die erste auf den

30. M ä r z ,
die zweite auf den

30. A p r i l
und die dritte auf den

30. M a i 1 8 6 5 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der
Genchtskanzlei zu Treffen mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Zeil»
bietung nur um oder über d>.ln Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationivedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach«
dem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am
16. Dezember 1684.

(778—2) Nr. 801.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgerlchte Rrifniz wird
lttlannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Blas Klun
von Brückt die executive Versteigerung
der der Margarcth Weber von Zlebiö
gehörigen, gerichtlich auf 32 l fi. geschützten
Realilät Eint.-Nr. 100 acl Eatastral.
gemeinde Enöje bewilliget und hiezu drei
FelltmlungS'Taasahungen. und zwar die
erste auf den

2 8 . A p r i l ,
die zweite auf den

29. M a i
und die dritte auf den

30. J u n i 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in hicramlllcher Gerichtslanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, oasö die Pfand,
realitäl bei der ersten undzweiten Feilbletung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei ler dritten aber anch unter demselben
Hinlangegeben werden wird.

Dle LlcltatlonSbedingnlsse, wornach ins-
besondere jeder Licilant vor gemachtem An-
bote ein lOvroc. Vadium zu Handen der
öicilationscommisston zu erlegen hat. s ^ "
das Schätzungsprotololl und dcr Oru>>0'
buchsextract können in der dicsgerM
lichen Registratur eingesehen werde».

K.k. Bezirksgericht Reifniz, am M »
ftebruar 1885.

( 7 7 0 - 2 ) . Nr. 93?.

Freiwillige

Vom l. l. Bezirksgerichte Nasstnfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Requisition des l. l.
Landesgerichtes Uaibach vom 7. F'bnl«
1883. Z. 0327, die freiwillige Feilbielun«
nachstehender, eincn Theil des g»iiM
Auerspcra'schen Fidelconnmsses bilden»",
in der lrainischen Landlafel Band -'
lol. 153, alS Bestandtheile dcr G r a f M '
Auersperg vorkommenden Parallel' ^ '
2663 Wiese. 2663'/, Wald. 2705 M '
2723 Wald, 2724 Weingarten in ^
Ealastralgemeinde GotenjauaS; Parcels
Nr. 607 Acker der Calastralaeniein"
Zilovice und Parcrllcn-Nr. 1603/1 M>°'
1603/2 Wclngarlen. 1625 W e i n g " ^
1626 Garten. 1627 Wald. 1700 M "
der Galastralaemtlnde Zbme auf be«

2 3 . M ä r z 1 8 8 5 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, ^
gerichts angeordnet.

Jede Parcelle oder ParcellcngrM
(wobei jedoch die Zerstücknng der Parcel"'
ausgeschlossen is t ) , wird besonderS ""
den vom Verkäufer anzugebenden v"
ausgerufen und nur mit dessen Zu>"
mung um eincn geringeren Preis ^m"
gegeben. <.

Der Verlanf ist für den VerM
vor Ertheilnna der fioclcommisSbehordl!^
Ratification des Verlaufsresultates «^
gilllg und verbindlich. ^

Die Ncitationsbeolnanlsse. w"""
jeder Ersteher 5 Procent vom MelD"
als Beilrag zu den Fellbietunasl"''
sofort zu entrichten hat, welcher ^ l
aber in den Meistbot nicht eingettly"
wird, und wornach jeder Ersteher fel"
ein lOproc. Vadlum vom Melstbote »
oen Verlanfer sofort zu erlegen, be" ^
aber in zwei Raten, u. zw. am 1. I . ,.„
1886 und 1. Jänner 1887 sammt F'"^
zu bezahlen hat, können hler elnge!̂
werden. .«

Da der Verlauf ein freiwill ig"H
so bleiben den auf das Gut alle"!"^
versicherten Gläubigern ihre Pfend^
vorbehalten. ^

K. l. Vezirlsgerlcht Nassenfuß-
14. Februar 1885.

(784-3) St.»'"
Razglas. v

C. kr. okrajna sodnija kr^*jj tf
znanja s tern, da jo Mica Si° ^
Dolenje Vasi št. 10 zoper Jožeta ^
telkota in njegove neznane P ojj0
naslednike pri tej sodniji l . §t-
priposestovanja vinograda v'° \$fi
1155 katastralne občino ftaka

pV
0

Ylozila ter se je v skrajšano ra#I
v tej tožbi določil dan na

10. a p r i l a 1885
ob 8. uri zjutraj. . ^doÜ1

Ker prebivalisče toZenih >CJ fl^
ni zDano in jih morebiti n ' J a i e n ^
cesarstvu, postavlja se Fran J» jejfist5*
z Kake za skrbnika v tcm gia-
(kuratorja ad adum) za n j 1 ! 1 ^ ^
stopanje in na njih nevarnost n Jiarri^'

To se tožcnemu nazuauj» J
 rjdjj

nom, da ob pravem času san« * tU(U
ali si drugega zastopnika i z V J.odJ|*
ga tej sodniji naznani splol'» pj-j
postopati in vse opraviti inOL'o,sic.^
za njegovo zagovarjanje potrsi, yijcfl̂
se bode ta pravdua reč s P°f!;pCr<i p'T
skrbnikom po določbah s ^ ^ t o ^ J
stopnika obravnavala, in D l pr»!ju
kteremu je sicer na voljo ^XrW1^
pripomocketudi imenovane^^jc Sfl'
podati, si nasledke svoje z»1

 jfl

pripisovuti imel. . ut$& l

C. kr. okrajna sodmja * L
11. decembra 1884. A
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_. Executive
^ealitäten-Versteigelung.

b e ^ 7 g m / ^ ^ ^ " ' ^ ' ""lch wird
^ sci über Ansuche,, d.s Anditj Not

"» ^ufteno die executive Versteinerung
°" dem Paul Obreza von Gezulat. nun
u Z " " ' i ^ r . 9, gehörigen, gerichtlich auf
" " st- geschätzten Realität Reclf -Nr. 46 l
dr>i ^ . . ^ " ' l l l l bewilliget und hlezu

-> 6cUt>letungs,Tagsatzungen. uud zwar
^ er>te auf drn
.. . 26 . M ä r z ,
"e zweite auf den
... 2b. A p r i l
"«t> die dritte auf den
j , 28. M a l 1 8 8 5 .
^ " a l vormittags um 10 Uhr, hler-
urrWs mit dem Anhange angeordnet
" "en, dass die Pfandrealililt bei der
.^ " . .und zweiten Feilbletnng nur um

rr über dem Schätzungswert, bei der
men aber auch uuter demselben hint-

"''gegeben werden wird.
, Die «icllatlousbedinguisse, wuruach
» ? . " l j e w Licitant vor gemachtem
de 5 .."'! ^pr°c . Vadiulu zu Handen
s" ^ltationscommlssion zu erlegen hat.
d . da« Schätzungsprolololl und der
«, '""uchSextratt können in der dieS-
M'chlllch^ Registratur eingesehen werden.

Deznube^N" '^ ^ ' ^ ' " " ^lten

Erlnneruna

^ " " 6 / b a u s von Oberleibniz.
dors w !' !' VeMksgerichte Nadmanns-
N n 7 ^ bem Johann und der Agnes
tw X r"" ^ ' " 6 ^enelar, der Ger-
hä « ̂ l ) .nc verehel. Lebaus, den Mat-
2 N ^ ' 5 " ^ n z , Minna und Mar-

von As w ^ : b""n der Maria Lebaus
"on Oberlelbluz hiemit erinnert:
^ ^s habe wider dieselben bei diesem
pichte Anton «KusterZi«! von Steinbüchrl
"'e Kluge auf Verjährt- und Erloschen«
Alärung der bei seiner Realität Rctf.»
/tr. 723 aä Herrschaft Radmannsdorf
wl Grunde des Abhandlungsprotokolles
von, 20. September 1803 für Johann
Und Agnes Leb us M o . 120 f l . , im
Grunde des Ehevertwges vom 18. Ju l i
M 8 j für Agnes Cebaus M o . 90 f l .
>wmt Ausstaffierung, für Georg Senekar
^ ? - F 5 fl., für Gertraud Wohinc ver-
M . Cebaus peto. 200 f l . . der dawuf
'«' Grunde der Abhandlung vom 24sten
Wust 1836. Z . 1779, für Matthäus.
M f , Lorenz, Minna und Margareth
H u s poto. 209 fi. afterpfandrechtlich,
"ouch im Grunde der Emanlwortung

V ^ ^ I u l i 1849, I . 2674, M
"car,a Cebaus pew. 194 fl. 7'^ kr.
^'^"deil Forderung 8ud praon. 9ten
N " " ^85, Z. 118, eingebracht, wo-
Tn3 / l u mündlichen Verhandlung die
^»latzung auf den
j 10. A p r i l 1 8 8 5 .

^ ^l>r, hiergerichts bestimmt wurde,
diese ^^ "»fenthaltsort der Geklagten
vizs'/.Gerichte unbekannt und dieselben
sind s °"^ ̂ " l . l. Erblanden abwesend
Nllf'ik ^^ " " ' in ihrer Vertretung und
Aale,? ^ ' ^ " "d Kosten den Herrn
tor ° ? " DeZman von Lancovo als Cura-

^ ^owN bestellt.
Ende 5 ̂ /^agten werden hievon zu dem
5"r r - ^ " " o ' a c l , ^,,,^ ^ allenfalls
"ne, 3 " ' ̂ " t selbst erscheinen oder sich
GeriH. " Sachwalter bestellen und diesen,
^dnun^!!"'«.'^^ u ' ^ e n , überhaupt im
die ^ ' " ^ l » t n Wege einschreiten und
schritte I5r ̂ rtheldigung erforderlichen
^ t « c h " ! l / " können, widrigen« diese
'"ch d n m?.'/ ^ ' " aufgestellten Curator
> 8 verb^ ' ' . " " ' " " « " ' der Gerichtsord.
> t e , > ^ e l t werden wird, und die Ge

^^ 'be P'" ' V ' " 5 " ' l"lstel)t. ihre
3!' dle ha ! ^ ^ ^ ' " benannten Curator
k"°bsämmm^ ?ben, sich die aus clnei
'^um«^ folgen selbst

U . I ä n n e r ? 8 8 ^ ^ ^ ^"dmaunSdorf, am

(729—2) Nr. 525.

Uebertragung
dritter efec. Feilbietnng.

Ueber Anfuchen des k. l. Steueramtes
Loilsch (iwm. des hohen Nerars) wird
die mit Bescheid vom 2. September
1864, Z . 7524, auf den 22. Jänner
1685 angeordnete dritte executive Feil»
bietung der dem Jakob Ovigelj von
Niederdorf gehörigen, auf 2400 f l . ge«
schätzten Realität Rcctf..Nr. 502 lul Haas-
berg auf den

16. A p r i l 1 8 8 5 .
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Lo'itsch. am ILten
Jänner 1885.

(733—2) Nr. 9719.

Executive
Nealitätenversteigerllng.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitfch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Hladnik von Oberloilsch die executive
Versteigerung der dem Johann Klemenc
von Iakobowiz Nr. 9 gehörigen, gerichtlich
auf 4055 fl. uuo 400 ft. geschätzten Rea»
lität, Einlage Nr. 128 und 129 der
Catastralgemeinde Läse. bewilliget und
hiezu drei Fcilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 6. M ä r z ,
die zweite auf den

25. A p r i l
und die dritte auf den

28. M a i 1 8 8 5 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitatioiiibedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaot vor gemach«
tem Anbote ein I0proc. Vadiun, zu
Handen der Licitationscommission zu er«
legen hat, sowie das Schätzmigsprotololl
und der Gnmdbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am
30. Dezember 1684.

(693-2) Nr. 560.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Scsel von Vodice (durch Dr . Pirnat)
die executive Versteigerung der dem
Valentin Traun von Vodice gehörigen,
gerichtlich auf 1725 fl. geschätzten Realilät
E in ! . .Nr . 102 und 103 der Sleuer-
gemeinde Vodlce bewilligt und hiczu drei
Feilbietungs - Tagsutzungen , und zwar
die erste auf den

18. M ä r z ,
die zweite auf den

18. A p r i l
und die dritte auf den

20. M a i 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Venchtslailzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han«
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Der Tabulargläubigeriu Gertraud
Petaö, unbekannten Aufenthaltes, wild
Herr Johann Gcrmovnik, Gemeinde«
Vorsteher von Vodice zum Curator »6
llctum bestellt.

K. l . Bezirksgericht Stein, am
26. I iwner 1885.

(658—2) Nr. 2017.

Belmmtmachung.
Vom l. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemach«:
Dem Johann und der Ursula Okuslar,

der Maria und Marianna Ingoliö. dem
Thomas. Johann, Franz und der Fran,
cisca Trojansek, der Iosefine Urec'ar
und der Gertraud Peterca, sämmtliche
unbekannten Aufenthaltes und deren un-
bekannt wo befindlichen Erben und Rechts-
nachfolgern wurde über die Klage de
I)iao8. ^0. Jänner 1665, Z . 2017. des
Jakob Koluöllll und Johann Bricel j ,
Besitzer von Moste (durch Dr. Tavkar).
pcw. Verjährung der Pfandrechte bei
den Realitäten Einl.-Nr. 15 und 90 ää
Moste Herr Dr. Franz Papez, Advocat
in Laibach, zum Curator kä netum be-
stellt und diesem der Klagsbescheid, wo>
mit zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

17. M ä r z 1 6 8 5 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurdf, — zugestellt.

Laibach am 5. Februar 1885.
"(586—2) Nr. 9720.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Guttschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Steueramtes
Gottschee die executive Versteigerung der
den Josef und Marie Merle von Bez-
govica gehörigen, gerichtlich auf 345 f l .
geschätzten, ü<1 Grundbuch wm. X X I V ,
i'oi. 338, all Herrschaft Gottschee vor»
kommenden Realilät bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

29. A p r i l ,
die zweite auf den

2 7. M a i
und die dritte auf den

2 4 . J u n i 1 8 8 5 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in, Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
e'sten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hi„t-
angegeben werben wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegeu
hat. sowie das Schähungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. !. Bezirksgericht Gottschee, am
10. November 1864.
(669—2) Nr. 306.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Relfniz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Johann Kosler von Ortenegg die execu-
tive Versteigerung der dem Johann
Marolt von Oberdorf gehörigen, ge-
richtlich auf 10882 fl. geschätzten Realität
Einl.-Nr. 38 der Steuergemeinde Ober<
dorf bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
TagsatzuMN, und zwar die erste auf den

2 1 . A p r i l ,
die zweite auf den

22. M a i
und die dritte auf den

2 3 . J u n i 1 8 8 5 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in hieramtlicher Grrichtskanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur nm oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingniss«', wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der LicilütionScommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzunasprotololl und
der Grundbuchsexlract können in der
dickgerichtlichen Registratur eingesehen

K." k. Bezirksgericht Reifniz, am
21. Jänner ISS5.

( 7 0 5 - 2 ) Nr. 446.

Bekanntmachung.
Dem Ios's Butala von Unlerradenze

N>. 25, unbekannten Aufenthaltes, rüct-
sichllich dessen unbelaunten Rechtsnach-
olgern, wurde über die Klage äs z>ra68.

2 l ! Jänner 1865, Z. 448. des Josef
Stefanz von Untrrradenze Nr. 23 wegen
schuldigen 50 f l . 59 kr. Herr P^ler Perse
von Tschelnembl als Curator »6 aclum
bestellt und diesem der Klagsbescheid,
womit zum summarischen Verfahren die
Tagsatzung auf den

2. M a i 1 8 6 5 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, — zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
22. Jänner 1885.

(694—2) Nr. 863.

Erinnerung
an Theresia G e r k m a n n , resp. deren

unbekannte Rechtsnachfolger.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird

drr Theresia Gerlmann, resp. deren un-
bekannten Rechtsnachfolgern, hiemit er-
innert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Herr Alois Praschniker, Guls-
besitzer in Munlenborf (durch Dr . Pirnat
in Stein), 8ud prn.68. 3. Februar 1885,
Z. 869, die Klage auf Anerkennung der
Verjährung und Gestaltung der Löschung
des bei den Realitäten Mappe-Nr. 53/a,
Sti f t -Nr. 204, Mappe-Nr. 53/d, St i f t -
Nr. 170. Mappe°Nr. 53/e, St i f t -Nr. ! I 4
in Soteska. dann Mappe-Nr. 15, St i f t -
Nr. 75 und 76 in Feistenberg der Stadt
Stein, für die Ansprüche der Theresia
Gerkmann aus dem Heirats- und Iiber-
gabsvertrage haftenden Pfandrechtes ein-
gebracht, und sei die Tagsahung zur ge-
richtsordnungsmündlichen Verhandlung
dieser Rechtssache die Tagsatzung Hier-
gerichts auf den

6. A f r i l 1 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr. angeordnet worden.

Da der Aufenthalt der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l . Erblanben abwesend
sind. so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Franz Fischer. Restauraleur in
Stein, als Curator kd u,«tum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 9ten
Februar 1885.
'(461—2) Nr. 89.

Erinnerung
an Elisabeth D r a l s l e r und rücksicht-
lich deren Rechtsnachfolger unbekannten

Aufenthaltes.
Vom l . k. Bezirksgerichte Krainburg

wird der Elisabeth Draksler und rück-
sichtlich deren Rechtsnachfolgern unbe-
kannten Aufenthaltes hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Kaspar Zorman von Freithof bei Tabor
(durch Dr . Stempihar) die Klage M o .
Elsihung der Realität Urb.-Nr. I aä
Herrschaft Radmannsdotf überreicht, und
sei hierüber die Tagsatzung zur Ver-
Handlung im ordentlichen mündlichen
Verfahren auf den

7. N v r i l 1 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
dlesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Leopold Mmki i von Krainburg
als Curator u6 actum bestellt.

Die Geklagten werben hievon zu dem
Ende verstänoiqet, damit dieselben allen-

d^sem Gerichte namhaft machen, über-

a V t Eurator nach den Beswnmungen
8e Gerichtsordnung verhandelt werden
wird und die Geklagten, welchen es ubn-
aens'freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

! Kraindurg am 9. Jänner 1835.
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Zahnarzt

Dr. Hirschfeld
a. vi s yVi e n

erlaubt sieh hiomit seinen p. t. Clienten zur
jxofallii.on Kenntnis zu bringen, dass or iii-
folgo dor boroits vorgoschrittonon Jabroszoit
sich nur kurze Zeit hior aufhalton wird. —
Sprechstunden täglich von 9 bis 1 und von
8 bis 5 Uhr im Mi lol E le fan t , Zimmer
Nr. 46/47. (690) 11

Wegen Abreise ist eine

Singer-Maschine
zu verkaufen (806) s-a

Rosengasse Nr.' 27, II. Stock.

1IW1I
bei Ignaz Krön

Möbelfabrik in Wien
Stadt, Lugeck Nr. 2.

Tüchtige Vertreter werden gegen hoho
Provision sofort aufgononimon. (712) 10-6

I Frost-Stifte Ü
Ci boseitigon in einfachster Wciso die hart-jtj
C{ nackigsten Frostschäden. — Preis 35 kr. S

jjj E. Birschitz jjj

Täglich frische

Haches-Pasteten
feinste Liqueure und Dessert-Weine

(743) 15—5 bei

Rudolf Kirbisch
Conditor, Congreasplatz.

~ - = V

I Zahnarzt
Schweiger |

aus Wien
Hotel „Stadt Wien'S II . St.,

Nr. 23 und 24
ordiniert täglich von S3 bis halb
1 Uhr und von 2 bis 5 Uhr r.ach-

mittags. (751) 5

issriErcri
Eine ganz neue

Methode
nach Zalinarct Dr. Henry aus Amerika

krästliche Zähne und
SanggeliissB ohne Federn

naturgotreu horzuatollon, wolclio
sic'.i vorzüglich bewährt und nur
ruir von ihm mitgetheilt wurde,
da wirlängoro Zeit in diesem Facho

zusammon arboiteton.

\ /

DAS BESTE

CVÖaretten-Papi-
XJ u 1st das echte **

LE HOUBLON
Französisches Fabrikat

von OAWLEY & H E N R Y in PARIS-
VOR NACHAHMUNG WIRD GEWARNT!

QJ Nur echt ist dieses Cigaretten-Papier, \ »
7L wenn jodes Blatt den Stempel J\

f L E H O U B L O N enthält und jeder]*
\T Carton mit der untenstehenden *v/

^ Schutzmarke und Signatur versehen ist. lr*

Ä CAWLLr /C. C.\rA,j,,cV* M ^ - ^ ^ V <* A-«"7ŽO

iFac-Simlle de I'Etiquette 17 Ro« Krug« i PARIS.

I e5 ^ ̂  % I

'; «g "i - '=J

* S S £7 H

S" ^ ' ^ !• • I O5

-4-> ' ! m

J5r ^ 'S
CO . m

| Jetzt! oder nie! I
I Dio ungeheuren Vorräthe der fertig gestollten eohten MoerflOhaum- I
• und Bernateinwaren oinor bedeutenden Fabrik habo ich zur Veräussnrung •
• übornomm»n, und uia dio Waron schnollstons zu Gold zu machon, verkaufo ich •
• zu solchon Spottproisen, das» kaum der Arbeitslohn bezahltest, nämlich jodos Stück 1

I um ixixr fl. l,5O. I
I Tabakpfeifen, Prachtstücke^ aua echtom, foinstnm Meerschaum sammt I
I feinsten Chinaailber-Beaohlagen, in jodor beliebigen Form Ulmer, De- I
I breoziner , Csikoa, Rakoozy odor wi» immer, geschnitzt, glatt, jodos I
I Stück nur fl. 1,50. (834) 6—1 I

• Cigarren- und Cigarre t tenspi tzen aus ochtom, foinstom Meersobaum, I
I mit feinsten, echten Bernstein-Mundspitzon und 30 verschiodonon Formen, I
I glatt oder geschnitzt, mit reicher Bildhauorarboit, mit Pfordon, allerlei Thioren, I
I mit Blumen Verzierungen und Phantasie-Schnitzerei. Jodes Prachtstück in H
I ' einem Sammt-Etui kostot blos fl. 1,50. I

I Für die Echtheit moinor Meerschaumwaron leiste ich Garantie. Verkauf und I
I Voraondung gogon Postnachnahmo nur kurzo Zeit durch die ronommiorto Firma: |

I Rabinowicz's Meerschaumwaren-Depot I
I Wien, II., Schiffamtsgasse 20. I

» » » ^ ^ ^ —

Dr. Schmidts bewährtes Z r . Metzrs

HWnemuM-Mster 3te rven - Extra ct
wird slit vielen Deccnnicn als schluci-zloS cin nach ärztlicher Vo,schris! aus ssrilpfla!','
und sicher wirlcudes Mittel zur vollftäil- ^en bereiteter Ertrnc!. wrlcher s>̂  >"̂
disscu Entfernnng der Hühneraugen cm- Jahren als vortreffliches Mitlel ciecie» ^ " '
gewclidet. veiischmerzen, Missrniu', Ischias, ttrcliz' "«>'

Die Wirlunn dieses Dr. Schmî t'schen ^ " ' ^ ^
^Ühnerauaen-Pflasters ist nahezu nl.erm ^!'',h3 V N " "
schcnd, da nach mchrmalissem Grlnauche . " ,, . . ^fulae anacwcndet atgcn
jedes hühuerauae ohne jegliche Operatio.. ^ Z t ' ' m . d A n m ^ dcr
schlncrzlos cnlsernt werden tanu. Mustc!». «elents. „nd Muslelrheumatls-

Preis 1 Schachtel ni!t 15 Pfläslerchen mu6, nervöse» Nopsschuierz n. Ohre»sausell>
und einer Hornspatcl zum hcranszichen Dr. Vehrs Äirrvcn'^tract lui'd uur aus!«''
dcr Hühneraugen 23 l r . ö. W. lich angewendet. Preis einer Flasche nut ssc<

nauer Gebrauchsanweisung 70 kr. ö. »v.
I^il. Veim Anlaufe dieser Piäparate wolle das z». t, Public,»» ausdrücklich V'lt-

„ers Fabrikate verlangen uud nur jene als echt aücrseimeu. welche die volle F>"""
„Julius Vittners Aputhefc in ^logqui^" lragen, uud alle ähnlichen Erzeugnisse ">«
unwürdige Nachahmungen zurückweisen. <,l'.078) 85-^-"

! Haiiptversendungs'Dt'pot: G l o g g u i h , N i rdr los t^ lc ich , i» J u l i u s
D i t t u c r ' s Apolhtk»». ^

Ferner sind H r . Schmidts Hiihuerallsten»Pflaster und Dr . Nchvö Ner<
ven»Vr.tract stets vorräthig in D.puls für jlrain bei den Herren I . Svoboda »»"
I . v. Trnloczh, Apotheker in Laibach; ferner in dcu meisten Apolhclen dcr gröhelen
Orte Oestcrrcich'Ungarns.

Z> ainpfschiffaHrt
des

Oefterr. ungar. t'loyd in T M
Dstindien und i lh ina (vi» Suezcaual) uach Houglong über Vriudlsi, Port-Said, Aden, " ^

bay, Colombo, Penang uud Singapore am 1. cineö jeden Monats um ^
nachmittags; ^

nach Calcutta über Port Said, Suez, Djeddah, Aden, Bombay und Col»»'"",^
15. Jänner, 15. Februar. 15. März, 15. Oktober, 15. November und >
Dezember um 4 Uhr nachmillags. >

Gghpte«, Freitag mittags nach Alcxandricn über Corfu (Verbindung mit Port>S<nd, ^H^s,
Levante, Dienstag 4 Uhr nachmittags nach Oricchenland bis Smyrna, einmal über li>"

Nrindisi, Pyräus, das audercmal über Ancona u. s. w. ^ A
Mittwoch (jeden zweiten vom 15. Oktober) 6 Uhr nachmittags nach F i " " " ' ^ F l ,

Patras, Catacolo, (lalamala, Pyräus. Salonichi. Thessalien bis Constant'" ̂ »
Samstag 2 Uhr nachmittags nach Conslanliuopel mit Nerühnmg vc»> "^^

uud Pyräus; ferner vi» Pyräus nach Syra, Insel Candieu. KnNirN"!^,
Constantinopcl nach dc» Häfen des Schwarze,, Meeres und der DonaA »̂ z,
zweiten Samstag nach Syrien über Smyrua uud nach Thessalien über M '

Dalmat ien jeden Dienstag, Donnerstag und Samstag.

Nähere Auskunst ertheilt die commcrcicklc Direction in Trieft und die Generalagent.^!
„Ocsterr.'Ungar. Lloyd" in Wien, Schwarzcnbcrgplah Nr. ll. (4) ̂ ^

j g k W$T Bis jetzt unübertroffen, ^ j j l

^ P H B ^ k. k. a. priv. echter, gereinigter

9 Leberthran
X u / von Wilhelm Maager in Wien.
^ ^ ^ V Von <lnn erffton niodiciniHchon Autoritiitnn geprüft und " (|of9
•B leiob.tenVerdauliob.kelt wegen auch für Kimlor l»08°n„nil
I H R empfohlon und verordnet als das roinsto, bosto, natlirlicl'H^,fljj,

/UNK anorkannt wirksamsto Mittol gogon Brust- und Lungenl^j..^,
f ™ ' " ^ gogon Soropheln, Flechten, Oesohwttre, Hau tau«««^ ^u

Drüsenkrankbei ten . Sohwäohlicbkeit u. s. w., ist — dio Fla90 f t e

1 fl. — in dor Fabriksniedorlago "Wien, I II . Bez., Henmarkt 3, HOWJO ^ ^

%£ in allen Apotheken und Materialwaren-Handlungen **
<lnr ÖBterr.-ungrar. Monarchie eoht TAX bokommon. >,,»'

In Laibach bei den Jlerren JOH. Svoboda, Apotheker? J' \0
Lo88nik, II. L. Wencel, Kaufleute. (4461) W

— . . ffieb«^'
Dr. Karl Mikolasch* Iiontos Mittol boi Schwücho dos Mngons, boi *• JOIIO"

Epanijchor norvüson Loidon, boi Erschöpfung nach üboi'8^*
C h i n a - W e i n . Krankhoiton. Pj^sper^FlascjieJljJi^^M

Dr. Karl Mikolasch' Vorzüglich bewälYrF^~ICr̂ kYoTtW7^vrfcll
r
<iilirs'11'

gpanSflchor _ Blu tmangol odor yon schlocht^m Bluto h ° r r

C h i n a - E i s e n - W e i n . Frelsj)er_FhiHche fl. i ^ - ^ — ^ b o '
Dr. Karl Mikolasch* AusgozoichnntofTMittol boi Bchlochtor VordauunK ,̂,̂

Bjanischor _ faulor Magonthätigkoit und darauf baftiorondon
PepBin^Wein. heiton. Preis per Flasche fl.rJj^^hP*

Dr. Karl Mikolasch' Sichorstes Mittol, um den OrganismüVohnc ^jjr»"1

Bp&nischer # nahrao der Magonthiitigkoit ausgiebig »u

.™?_P*??lWexn. Preis j>er Flasche fl. U^l-^-c^^
Dr. Karl Mikolasch' Bostes Mittol bos Magon-~und""u'wlarnikatarr °
«•1. i. cP«hch« andoren Krankhoiton. ^
R!b^ t_° a r^^Ll^l1?: Prets per Flasche Jl^jÄ----rJboi:

Oeneral-Dcpot für dio «sterr.-ungar. Monarchie (oxel. Galizion und Buk»*111

W i l h e l m M a a g e r , W i e n , I I I . , H e u m a r k t 3 - ^

»ruck «nd Verlag von Jg. von Kleinmayr K Fed. Vamberg.


